
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 21. August
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnenrain/
Kogenäcker, Hesselbühl
Montag, 24. August
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 25. August
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der 
Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Waldfreibad
Bei gutem Wetter: 
Täglich 9 – 19.30 Uhr geöffnet 
Mittwochs: ab 6.30 Uhr 
geöffnet 
Bei schlechtem Wetter: 
Täglich 9 – 11 Uhr, 16 – 19 Uhr 
geöffnet

�  Stadtbücherei
Ab 24. August Sommerpause 
Dienstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Donnerstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Freitags 14 – 18 Uhr 
Samstags 10 – 12.30 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Feuerwehr erhält neue Fahrzeuge
Pfullendorf/pa - Gleich zwei 
neue Feuerwehrfahrzeuge 
sind im Rahmen einer Fei-
erstunde in Denkingen ihrer 
Bestimmung übergeben wor-
den. Pfarrer Martinho Dias 
Mértola segnete die Fahr-
zeuge und die Männer und 
Frauen, die mit ihnen in den 
Einsatz gehen. 

Der 9. August war ein großer 
Tag für die Feuerwehr: Pfar-
rer Martinho Dias Mértola hat 
ein neues Löschgruppenfahr-
zeug LF 10 und einen neuen 
Gerätewagen eingeweiht. Das 
LF 10 ist für den Löschbezirk 
Süd, also die Feuerwehr-Abtei-
lungen Denkingen und Groß-
stadelhofen, bestimmt. Es hat 
in Denkingen seinen Stand-
ort. Den neuen Gerätewa-
gen, der als Transportfahrzeug 
dient, erhielt die Pfullendor-

fer Feuerwehr. Mit einem Feu-
erwehrfest feierten die Bürger 
und Feuerwehrmitglieder die 
Einweihung der beiden neuen 
Fahrzeuge. Vor einigen Jahren 
schlossen sich die Feuerweh-
ren aus Denkingen und Groß-
stadelhofen zu einem gemein-
samen Löschbezirk zusammen. 
Daran erinnerte Roland Herr-
mann, Abteilungskommandant 
der Abteilung Denkingen, in 
seiner Ansprache. Ein Bestand-
teil dieses Zusammenschlusses 
sei gewesen, ein neues Lösch-
fahrzeug der Kategorie LF 10 
anzuschaffen. Die Wehr hat-
te für die Einweihung neben 
den beiden neuen Fahrzeugen 
auch eine 168 Jahre alte histo-
rische Feuerwehrspritze aufge-
stellt. Darauf nahm Herrmann 
in seiner Rede humorvoll Be-
zug: „Nach 168 Jahren ist es 
nun die zweite Neubeschaf-

fung in Denkingen“, stellte er 
schmunzelnd fest. Mit dem 
neuen Löschfahrzeug sei der 
Löschbezirk Süd bestens gerüs-
tet, erklärte Gesamtkomman-
dant Dieter Müller. Das neue 
Löschfahrzeug fasse unter an-
derem 1200 Liter Löschwas-
ser und 200 Liter Schaummit-
tel, beschrieb er die Vorzüge 
des neuen Fahrzeugs. Auch der 
neue Gerätewagen für die Ab-
teilung Pfullendorf sei wich-
tig, er sei als Nachschub- und 
Transportwagen geeignet. Ins-
gesamt habe die Stadt Pful-
lendorf 365 000 Euro inves-
tiert, um die beiden Fahrzeuge 
zu kaufen. Dazu habe es ei-
nen Zuschuss in Höhe von 76 
000 Euro vom Land gegeben. 
„Für uns ist das eine Bestäti-
gung unserer Arbeit und Mo-

Fortsetzung auf Seite 2

Die Pfullendorfer Feuerwehr hat zwei neue Fahrzeuge erhalten. Im Rahmen einer Feierstunde mit vielen Gästen übergab Pfarrer Martinho 
Dias Mértola die Fahrzeuge mit der Segnung ihrer Bestimmung.  Foto: Christoph Klawitter
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tivation zugleich“, freute sich 
Müller über die  beiden neu-
en Fahrzeuge. Das neue Lösch-
gruppenfahrzeug kostete 307 
000 Euro, die restlichen 58 000 
Euro entfi elen auf den neu-
en Gerätewagen, wie Roland 
Herrmann später ergänzte.
„Die Feuerwehren haben heut-
zutage eine Fülle an Aufgaben 
zu erledigen“, sagte Bürger-
meister Thomas Kugler in sei-
ner Ansprache. Es gehe nicht 
mehr nur um die Bekämp-
fung von Bränden. Für die-
se neuen Anforderungen brau-
che die Feuerwehr auch die 
entsprechende Ausstattung. 
„Die Stadt Pfullendorf inves-
tiert in ihre Feuerwehr“, beton-
te Kugler. In den vergangenen 
vier Jahren habe man vier neue 
Fahrzeuge angeschafft. Er hob 
aber auch hervor, dass die mo-
dernsten Fahrzeuge nichts hel-
fen würden, wenn es nicht das 
große Engagement der Feuer-
wehrleute gäbe. Angesichts der 
sommerlichen Hitze hielt Kreis-
brandmeister Michael Hack 
sein Grußwort kurz. Der Zu-
schuss des Landes bei Neuan-
schaffungen sei begrenzt, in 
der Regel gebe es einen Zu-
schuss in Höhe von 20 bis 30 
Prozent der Anschaffungskos-
ten, informierte er. 
Vor der Einweihung der beiden 
Fahrzeuge hatte ein Gottes-
dienst stattgefunden. Für die 
musikalische Umrahmung der 
Feierstunde sorgte der Musik-
verein Denkingen. 

Parkhaus

Betonarbeiten
werden ausgeführt
Pfullendorf/hsg – Die Stadtwer-
ke als Betreiber des Parkhauses 
in der Innenstadt teilen mit, 
dass am Dienstag, 25. August, 
die vorbereiteten Flächen nach 
erfolgtem Betonabtrag wieder 
betoniert werden. Diese Arbeiten 
können aus technischen Grün-

den nicht unterbrochen werden 
und werden an diesem Tag im 
Zeitraum zwischen 7 und 23.30 
Uhr durchgeführt. Durch die 
abschließenden Abzieharbeiten 
entsteht dabei Lärm, der mit 
einem Traktorengeräusch ver-
gleichbar ist. Die TA-Lärm legt 
ab 22 Uhr (Nachtruhe) niedrige-
re Lärmgrenzwerte fest. Aller-
dings dürfen diese für „seltene 
Ereignisse“ überschritten wer-
den, wenn dies beispielsweise 
aus technischen Gründen nicht 
anders möglich ist. Dies ist hier 
leider gegeben. Die Stadtwerke 
bitten die Bevölkerung und ganz 
besonders die umliegenden 
Anwohner um ihr Verständnis. 
Gleichzeitig wird versichert, dass 
man bemüht ist, die Arbeiten 
so zügig wie möglich durchzu-
führen und möglichst früher als 
geplant abzuschließen.

Tourist-Information

Stadtführung
per Audioguide
Pfullendorf/hsg – Die Tourist-
Information bietet für Daheim-
gebliebene und Urlaubsgäste 
einen individuellen Stadtrund-
gang an. Unter dem Titel „Von 
Staufern und Stegstreckern“ 
sind Gäste und Einheimische 
eingeladen, die Innenstadt 
unabhängig von Tageszeiten, 
Öffnungszeiten und Führungs-
terminen zu erleben. Insgesamt 
15 Stationen sind in dem pro-
fessionellen Stadtführer enthal-
ten und werden auf kurzweilige 
Art besonders informativ und 
abwechslungsreich erläutert. Al-
les was man für dieses Erlebnis 
benötigt, ist das eigene inter-
netfähige Smartphone, mit dem 
man einen QR Code scannt oder 
die Webadresse www.audiogui-
de-pfullendorf.de direkt aufruft. 
Und das Beste daran: Es fallen 
weder Kosten für den Download 
noch für ein Leihgerät an. Zu 
jeder Station sind Audioin-
formationen, Bilder und Text 
individuell abrufbar – entweder 
über eine Listenfunktion oder 
über eine interaktive Karte. Etwa 
eine Stunde sollte man sich Zeit 
nehmen, um sich vollständig in 
die Geschichte und Geschichten 
der Stadt entführen zu lassen. 
Weitere Informationen gibt 
es bei der Tourist-Information 
im Bürgerbüro am Marktplatz, 
Telefon 07552/251131. 

Stadtbücherei

Sommerpause
Pfullendorf/hsg – Auch die 
Mitarbeiterinnen der Stadtbü-
cherei in der Steinscheuer gehen 
in die verdiente Sommerpause. 
Noch bis Samstag, 22. August, 
kann man sich in der Stadt-
bücherei in der Steinscheuer 
mit Lesestoff versorgen. Von 
24. August bis 5. September 
bleibt die Stadtbücherei für 
zwei Wochen geschlossen. Die 
Schließung hat keine Auswir-
kungen auf die „Onleihe“, wo 
digitale Medien wie e-Books 
oder eAudios durchgehend zur 
Verfügung stehen. Ebenso sind 

Medien-Verlängerungen über 
den Online-Service der Bücherei 
ohne Unterbrechung möglich.

Wirtschaftsförderung

ELR-Jahres-
programm
Pfullendorf/hsg - Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Pfullendorf erinnert an die 
Ausschreibung des Jahrespro-
gramms 2016 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR). Grundlage ist 
die Verwaltungsvorschrift 
zum Entwicklungsprogramm 

Ländlicher Raum - ELR - vom 
12. Juni 2015 (siehe www.mlr.
baden-wuerttemberg.de, Stich-
wort „ELR«). Mit dem Programm 
ELR werden für die Gemeinden 
vor allem in den ländlichen 
Räumen Baden-Württembergs 
zusätzliche Fördermöglichkeiten 
geschaffen, um die ökologische 
und soziale Modernisierung von 
Wirtschaft und Gesellschaft zu 
unterstützen, die Lebens- und 
Arbeitsbedingungen weiterzu-
entwickeln, den demografi schen 
Veränderungen zu begegnen, die 
dezentrale Wirtschaftsstruktur 
des Landes zu stärken, der Ab-
wanderung entgegenzuwirken, 
den Strukturwandel zu begleiten 
und dabei sorgsam mit den 
natürlichen Lebensgrundlagen 
umzugehen. Die Projektförde-
rung für private und gewerb-
liche Vorhaben ist wie auch im 
Vorjahr in die Bereiche Wohnen 
und Arbeiten, Grundversorgung 
unterteilt. Die Formulierung der 
Projektbeschreibung zu Inves-
titionen von Unternehmen, wie 
auch die Angaben zur Unter-
nehmensgröße, zur Zahl der 
Mitarbeiter sowie zum vorgese-
henen Durchführungszeitraum 
ist mit der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Pfullendorf abzustim-
men. Auf realistische Angaben 
zu den geplanten zusätzlichen 
Mitarbeitern ist zu achten. Die 
Aufnahme dieser Projekte in das 
Jahresprogramm steht unter 
dem Vorbehalt einer Einzel-
fallprüfung im Rahmen des 
Bewilligungsverfahrens durch 
die L-Bank. Dabei wird u. a. die 
Vermögens- und Ertragslage der 
antragstellenden Unternehmen 
und Unternehmer geprüft. Die 
Antragformulare, die aktuelle 
Verwaltungsvorschrift und 
die Ausschreibung sowie die 
Informationen zu Fördersätzen 
und Projektarten können unter 
der Internetadresse https://
rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-
Antragstellung.aspx abgerufen 
werden. Die Anträge auf Auf-
nahme in das Förderprogramm 
werden von der Stadt Pfullen-
dorf bis zum 12. Oktober 2015 
je zweifach dem Landratsamt 
Sigmaringen sowie dem  Regie-
rungspräsidium Tübingen vor-
gelegt. Die ELR Anträge werden 
von der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Pfullendorf bis zum 
30. September angenommen. 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass die erforderlichen Unter-
lagen bei der Antragstellung 
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Mit dem Audioguide auf dem eigenen Smartphone kann man die 
Altstadt bei einer Führung ganz individuell erleben.  Foto: Stadt
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vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet 
werden können. Um eine früh-
zeitige Kontaktaufnahme zur 
Vorbesprechung der geplanten 
Projekte wird gebeten. 

VHS

Neues 
Programmheft
Pfullendorf/hsg – Das neue 
Herbst- und Winterprogramm 
der Volkshochschule Pfullen-
dorf ist soeben druckfrisch 
erschienen. Es beinhaltet neben 
„altbewährten“ Kursen auch 
zahlreiche neue Ideen. Ganz neu 
und absolut im Trend der Zeit 
bietet die VHS ein Seminar unter 
dem Motto „Die hohe Kunst sich 
(auch in flachen Schuhen) ele-
gant zu bewegen“ ein Highheel-
Training“  an. Dieses Seminar 
mit dem aus dem Fernsehen 
bekannten Plus-Size-Model 
Ingrid Martin-Zick zeigt, dass 
die Haltung eines Menschen 
mehr  über ihn aussagt, als ihm 
bewusst ist. Die Dozentin hat 
annähernd 8000 Frauen den 

entspannten Umgang mit ihrer 
Weiblichkeit gelehrt. Ebenfalls 
ganz neu und interessant ist der 
Kurs „Managerboxen – Gut für 
Körper, Geist und Seele“. Dieser 
Kurs wendet sich traditionell an 
Berufsgruppen, bei denen der 
„weiße Kragen“ zur Berufsklei-
dung gehört. Aber selbstver-
ständlich sind auch alle anderen 
Interessierten ab 25 Jahre herz-
lich willkommen. Da sich immer 
mehr Personen unterschwellig 
bedroht fühlen, wird neu das 
Seminar „Umgang mit Konflikt-
situationen und Selbstverteidi-
gung“ angeboten. Hier lernt man 
das Erkennen und Vermeiden 
von Gefahren, das Beherrschen 
der Situation und die Stärkung 
des Selbstbewusstseins, denn 
jeder kann unverschuldet in 
Gewaltsituationen geraten. 
Dieses Seminar dient dazu, Ge-
walttätigkeiten, wenn möglich, 
von vornherein aus dem Wege 
zu gehen. Nachdem zahlreiche 
Interessierte immer wieder den 
Wunsch nach einem Kinoevent 
in deutscher Sprache geäußert 
haben, findet in diesem Se-
mester mit dem Film „Honig im 
Kopf“ erstmals ein Kinoevent 
mit Kino-Feeling statt. Selbst-

verständlich dürfen hier der 
Cocktail und das obligatorische 
Popcorn nicht fehlen, die im Ein-
trittspreis beinhaltet sind. Eine 
weitere neue Idee hat VHS-Lei-
terin Hermine Reiter in diesem 
Semester mit dem Seminar „Nie 
mehr unsicher beim perfekten 
Dinner – Knigge-Seminar“ ver-
wirklicht. Im exklusiven Ambien-
te des Historischen Rathaussaals 
lernen maximal zwölf Personen 
die korrekte Begrüßung und Ver-
abschiedung, das Bekanntma-
chen und Vorstellen, den Dress-
code, den Umgang mit dem 
Smartphone in Gesellschaft, die 
Tischkultur und die Sitzordnung 
kennen. Denn ganz wichtig: 
Gute Manieren sind wieder in 
Mode. Nach langer Zeit wird in 
diesem Semester auch wieder 
das „Afrikanische Trommeln 
– Grundseminar“ angeboten. 
Mit viel Spaß erlernt man hier 
den Einstieg in die afrikanische 
Rhythmik. Neben diesen zahl-
reichen Neuheiten, hat Hermine 
Reiter aber selbstverständlich 
auch wieder die bewährten, 
beliebten und oft nachgefragten 
Kurse ins Programm aufge-
nommen. Im neuen Programm 
der VHS-Pfullendorf findet sich 
für jeden Interessierten das 
richtige Angebot. Anmeldun-
gen sind ab sofort über das 
Internet: www.pfullendorf.de/
vhsprogramm, persönlich im 
Bürgerzentrum am Marktplatz 
oder in der Geschäftsstelle der 
VHS-Pfullendorf im ersten Ober-
geschoss des Rathauses oder 
schriftlich per Anmeldekarte 
oder Fax 07552/931131 möglich. 
Die Programmhefte gibt es in 
Pfullendorf und den Ortsteilen 
sowie in Herdwangen, Wald, 
Ostrach, Owingen, Wilhelmsdorf, 
Meßkirch und den kleineren Ge-
meinden in den Geschäften, den 
Behörden und den Banken. Das 
Programm ist außerdem unter 
www.pfullendorf.de im Internet 
einsehbar. 

Tourist-Information

Veranstaltungs- 
kalender
Pfullendorf/pa – Die Tourist-In-
formation am Marktplatz bittet 
alle Kulturschaffenden und 
Vereinsvorstände, regelmäßig 
ihre Termine und Veranstaltun-
gen für den Veranstaltungska-
lender einzureichen. Termine 

können so leichter abgestimmt 
und Terminüberschneidungen 
vermieden werden. Alle Termine 
sind online unter www.noerd-
licher-bodensee.de und www.
pfullendorf.de abrufbar sowie in 
einer zweimonatigen Vorschau 
im Bürgerbüro erhältlich. Wer 
seine Veranstaltungstermine 
noch nicht übermittelt hat oder 
vielleicht eine Veranstaltung ab-
gesagt beziehungsweise auf ein 
anderes Datum verlegt hat, wird 

gebeten, dies der Tourist-Infor-
mation zu melden. Es werden 
jederzeit Termine und Ergänzun-
gen per E-Mail an tourist-infor-
mation@stadt-pfullendorf.de 
oder per Fax an 07552/931130 
entgegen genommen. Um die 
Veranstaltungen im Internet 
nicht nur aktuell, sondern auch 
attraktiv zu präsentieren, wäre 
es nützlich, wenn die Veranstal-
ter zu jeder Veranstaltung eine 
Kurzbeschreibung und ein digi-

Das Herbst- und Winterprogramm der Volkshochschule enthält be-
währte Kurse, aber auch viele neue Angebote.  Foto: Stadt

Zweckverband Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrachtal 
Sitz in Ostrach 

Landkreis Sigmaringen
Feststellung der Jahresabschlüsse 2013 und 2014

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Geräte- 
und Personalgemeinschaft Ostrachtal hat in der Sitzung 
am 18. Juni 2015 die Jahresabschlüsse 2013 und 2014 gem. 
§ 16 Abs. 3 EigBG festgestellt. Dieser Beschluss wird hiermit 
gem. § 20 GKZ i.V.m. § 16 EigBG bekannt gegeben. 

Ostrach, den 18. Juni 2015

gez. Gindele
Kaufm. Betriebsleiter

W i r t s c h a f t s p l a n
für das W i r t s c h a f t s j a h r  2 0 1 5

Aufgrund von §§ 19 und 20 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit i.V.m. § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat 
die Verbandsversammlung am 18. Juni 2015 den Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2015 wie folgt festgesetzt:

§ 1

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben 
 in Höhe von je 1.745.200 3

 davon  im Erfolgsplan mit 
Erträgen und Aufwendungen von je 963.700 3

 davon  im Vermögensplan mit 
Einnahmen und Ausgaben von je 781.500 3

2. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
 in Höhe von 0 3

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 50.000 3 

festgesetzt.

§ 3

Die Betriebskosten werden gem. § 13 Verbandssatzung 
durch Kostenersätze gedeckt.

Ostrach, den 18. Juni 2015

gez. Schulz, Verbandsvorsitzer

II. Das Landratsamt Sigmaringen hat die Gesetzmäßigkeit 
des Wirtschaftsplanes 2015 mit Erlass vom 28.07.2015 AZ.: 
I/17-902.41 bestätigt.

III. Der Wirtschaftsplan 2015 liegt gemäß § 20 GKZ i. V. mit 
§ 81 Abs. 4 GemO an sieben Tagen nach dieser Bekanntma-
chung beim Bürgermeisteramt Ostrach, Hauptstr. 19, 88356 
Ostrach, während den üblichen Dienststunden öffentlich zur 
Einsichtnahme aus.

Ostrach, den 04. August 2015

gez. Gindele, kaufm. Betriebsleiter
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tales Foto zur Verfügung stellen. 
Für telefonische Rückfragen 
steht die Touristinformation 
unter 07552/251131 gern zur 
Verfügung.

Sofespa

Unterhaltsames 
Programm
Pfullendorf/pa – Das Sommer-
ferienprogramm der Stadt, das 
vom Kinder- und Jugendbüro 
organisiert wird, stößt auf 
großes Interesse. Die zweite Fe-
rienwoche startete bei fantasti-
schem Wetter mit zwei Tiertagen 
in Aftholderberg. Dabei wurden 
die verschiedenen Tiere gefüttert 
und die Pferde und Esel geputzt. 
Anschließend fand eine Wande-

rung mit Pferd, Esel und Hund 
durch den Wald statt. Eben-
falls ein voller Erfolg war die 
Zwergenküche, bei der 15 Kinder 
köstliche Leckereien zauberten, 
wie beispielsweise Raketen-
würstchen und Pizzabrötchen. 
Der Offene Treff am Montag 
stand ganz unter dem Motto: 
Chillen, Musik hören, Spiele 
spielen und Freunde treffen. Am 
Dienstag hieß es dann „Teenies 
an den Herd“. Es wurden viele 
verschiedene Leckereien ge-
macht, die auf einer Party natür-
lich nicht fehlen durften. In der 
Boulderhalle des Haus Nazareth 
in Sigmaringen wurden beim 
Klettern Grenzen überschritten 
und Herausforderer in die Knie 
gezwungen. Beim Offenen Treff 
am Donnerstagabend wurde 
kräftig gezockt. Ob Billard, Tisch-
kicker, PS 4 oder Brettspiele, alle 

waren mit viel Spaß dabei. Das 
letzte Programm in der zweiten 
Ferienwoche war das Kegeln im 
„Kehlbachstüble“ in Otterswang. 
Nach Spiel und Spaß konnten 
sich die Kinder und Jugendli-
chen einen Riesenburger schme-
cken lassen. In den nächsten 
Wochen des Sommerferienspaß 
gibt es natürlich noch viele wei-
tere coole Aktionen, auf die sich 
die Kinder und Jugendlichen 
freuen können. 

Tourist-Information

Räuberführung
Pfullendorf/hsg – Die Tourist-
Information lädt am Montag, 24. 
August, wieder zu einer histori-
schen Räuberführung durch die 

Stadt ein. Unter dem Motto „Auf 
den Spuren von Räubern, Zinken 
und dem Rotwelsch“ erleben 
die Teilnehmer rund 90 Minuten 
lang einen besonderen Streifzug 
durch die Stadt. Beginn ist um 
16.30 Uhr am Obertor. Dort ent-
führt der Ganove Grandscharle in 
das Jahr 1820 und lehrt die Teil-
nehmer nicht nur das Rotwelsch. 
Auf unterhaltsame Weise wird 
Wissenswertes über das Gau-
nerlebens vermittelt und beim 
Streifzug durch die Stadt erfah-
ren die Teilnehmer die dunklen 
Geheimnisse des Räuberlebens 
und die damit verbundenen 
Schwierigkeiten im Alltag. Die 
Führung ist kostenlos. Da es je-
doch eine Teilnehmerbegrenzung 
gibt, ist eine Anmeldung bei der 
Tourist-Information am Markt-
platz, Telefon 07552/251131, 
unbedingt erforderlich.

 
 
 
 

 

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa – Die Mittwochs-
wanderer sind am 26. August 
mit Charlotte Zoller auf einer 
etwa sechs Kilometer langen 
Wanderstrecke rund um das 
Barockjuwel Salem unterwegs. 
Zum Abschluss wird eingekehrt. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 14 Uhr am Stadtgarten-
vorplatz. Der Fahrtkostenanteil 
für Mitfahrer beträgt vier Euro. 
Neu Interessierte und Ferien-
gäste sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Landratsamt

Kochen für Kinder
Sigmaringen/pa – Unter dem 
Motto „Das kann ich sel-
ber – Kinder kochen einfache 
Gerichte“ lädt das Landwirt-
schaftsamt am Dienstag, 1. 
September, von 9.30 bis 13 
Uhr Kinder im Alter von 10 bis 
13 Jahren zu einem Workshop 
ins Grüne Zentrum nach Laiz 
ein. Die Kinder bereiten an 
diesem Tag einfache Gerichte 
aus regionalen und saisonalen 
Lebensmitteln zu. Anschließend 
wird gemeinsam gegessen. Eine 
Wiederholung des Workshops 
findet am Mittwoch, 2. Septem-
ber, von 9.30 bis 13 Uhr statt. 
Anmeldungen werden unter 
Telefon 07571/102-8642 oder 
E-Mail: Cordula.Keller@lrasig.de 
angenommen.

Riesters Radtour

Fahrt nach Wald-
beuren
Pfullendorf/pa – Die Dienstags-
radler unternehmen am 25. 
August mit Karl Möhrle eine 
geführte Radtour zur „Alten 
Mühle“ nach Waldbeuren. Die 
Route führt über Schwäblishau-
sen, Mottschieß, Magenbuch, 
Spöck und durchs Ried nach 

4

Kochen in allen Variationen war ein beliebter Programmpunkt beim diesjährigen Sommerferienspaß.  Foto: privat
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Dies & Das
Waldbeuren. Nach einer Einkehr 
geht es über Hahnennest und 
Brunnhausen wieder zurück. Ab-
fahrt ist um 14 Uhr am Markt-
platz, Rückkehr gegen 18 Uhr. 

KVB

Fundsachen
Sigmaringen/pa - In den 
Überland- u. Stadtbussen der 
Kreisverkehrsbetriebe Sig-
maringen sind in den letzten  
Monaten wieder zahlreiche  
Fundstücke  liegen geblieben.  
Bei den Fundsachen handelt es 
sich überwiegend um Jacken, 
Pullover, Mützen, Handschuhe 
sowie Sport- und Badetaschen. 
Die möglichen Eigentümer kön-
nen sich mit der KVB Sigmarin-
gen GmbH montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 
16 Uhr in Verbindung setzen. 
Fundsachen, die bis 31. August 
2015 nicht abgeholt werden, 
werden an eine soziale Einrich-
tung abgegeben.

Familienzentrum am Neidling

Interessante 
Projektwochen
Pfullendorf/pa - Unter dem 
Motto „Meine Stadt“ standen 
die Projektwochen des Fami-
lienzentrums „Am Neidling“. 
Sechs Pfullendorfer Firmen, 
Einrichtungen und Vereine 
erklärten sich bereit, Kinder und 
Erzieherinnen zu empfangen 
und durch ihre Betriebe zu 
führen. Zum Auftakt ging es in 
den Drogeriemarkt Müller, wo 
die Kinder Einblicke hinter sonst 
„verschlossene Türen“ erhielten, 
das große Lager und den Pau-
senraum. Nach einem Rund-
gang durch die Firma Hennig 
im Gewerbegebiet „Goldäcker“ 
stand eine besondere Überra-
schung an: Gabelstapler fahren, 
ein tolles Erlebnis für die Kinder. 
Eine Schatzsuche hatte Mira 
Krane vom Rathaus vorbereitet. 
Jedes Kind erhielt eine Tasche 
mit Stiften und Schatzkarte und 
los ging es. Vor dem Bindhaus 
und der Kirche sowie auf dem 
Marktplatz mussten Fragen be-
antwortet werden. Der gesuchte 
Schatz entpuppte sich als eine 
Kugel Eis. Besonders interessant 
war es bei der Polizei. Nach der 

Führung durch die Polizeistation 
samt Begutachtung von Ausrüs-
tung und Uniform wurden den 
kleinen Besuchern Fingerabdrü-
cke abgenommen, die natürlich 
nicht in den Polizeiakten landen. 
Die Gefängniszellen waren zwar 
interessant, hinterließen bei 
einigen aber schon ein etwas 
mulmiges Gefühl, sodass man 
hier nicht unbedingt länger 
verweilen wollte. Auf die Spuren 
von „Dagobert Duck“ begaben 
sich Kinder und Erzieherinnen 
bei der Volksbank. Der „Panzer-
schrank“ beeindruckte Klein und 
Groß gleichermaßen. Auf einen 
weiten Weg machten sich die 
Kinder, als sie zum Abschluss 
der Projektwochen den Pfullen-
dorfer Flugplatz besuchten. In 
die Luft ging es zwar nicht, aber 
einmal Platz nehmen, das war 
erlaubt. Auf dem neuen Kont-
rollturm erfuhren sie, was bei 
Starts und Landungen zu tun ist 
und wie Pilot und Flugaufsicht 
miteinander kommunizieren. Für 
Kinder und Erzieherinnen waren 
es erlebnis- und lehrreiche 
Wochen, in denen sie viel Neues 
über ihre Heimatstadt erfahren 
konnten. Das Familienzentrum 
am Neidling bedankt sich bei 
allen Beteiligten. 

Landratsamt

Verunreinigte 
Straßen
Sigmaringen/pa - Sommerzeit 
ist Erntezeit. Dabei kommt es 
auch immer wieder zu Verun-
reinigungen auf den Straßen. 
Das Landratsamt Sigmaringen 
weist daher auf die gesetzlichen 
Regelungen bei Verunreini-
gungen auf Straßen hin. Aus 
Gründen der Verkehrssicher-
heit sind Verunreinigungen 
auf öffentlichen Straßen zu 
vermeiden beziehungsweise 
diese gegebenenfalls wieder zu 
entfernen. Gemäß Paragraph 
32 der Straßenverkehrsordnung 
hat der für die Verunreinigung 
Verantwortliche diese ohne 
Aufforderung unverzüglich zu 
beseitigen und sie bis dahin 
ausreichend kenntlich zu 
machen. Werden Gegenstände 
oder Verunreinigungen von 
dem Verantwortlichen nicht un-
verzüglich entfernt, so kann die 
zuständige Behörde diese auf 
Kosten des Verantwortlichen 
beseitigen lassen. Es werden 
alle Verkehrsteilnehmer um 
erhöhte Aufmerksamkeit und 
Vorsicht gebeten

Furtmühle

Abschied 
von Tina Studte
Pfullendorf/stt - Eine Lichtung 
mitten im Wald, das Plätschern 
des Furtbachs und das sanfte 
Rauschen der Schatten spen-
denden Bäume im Wind: Die 
Furtmühle, die auf Pfullendorfer 
Gemarkung direkt an der Grenze 
zum Bodenseekreis liegt, ist ein 
idyllisches Plätzchen, an dem 
es sich gut verweilen lässt. So 
sahen es auch wieder die vielen 
Besucher, die zum Sommerfest 
kamen. Nachbarn und Freunde 
besuchten die Jugendhilfeein-
richtung im alten Mühlenge-
bäude, die sich unter der Leitung 
von Evamaria Höffer zu einem 
Familienzentrum entwickelt hat, 
aber auch ehemalige Schütz-
linge, Familien, deren Kinder 
irgendwann an einem der vielen 
Freizeit- und Ferienangebote 
teilgenommen haben, oder 
Neugierige, die ganz einfach 
mal sehen wollten, was auf 
der Furtmühle so passiert. Die 
Gäste wurden nicht enttäuscht. 
Neben einer Bewirtung mit 
Kaffee, Kuchen und gegrilltem 
Spanferkel gab es ein kurzweili-

ges Programm für Jung und Alt 
mit Musik, Flohmarkt, Reiten, 
Eisstand, Streichelzoo oder einer 
erfrischenden Wasserrutsche 
mitten hinein ins Heu. Und wer 
sich über die Arbeit auf der Furt-
mühle oder die dort eingerich-
tete Herberge für Jakobspilger 
informieren wollte, bekam von 
den aktuell zwölf Mitarbeitern 
ausführlich Auskunft. „Die 
Menschen schätzen unser Fest“, 
sagte Evamaria Höffer. Die 
60-jährige ist voller Tatendrang 
und hat noch viele Pläne für 
die Furtmühle. Ein Mehrgene-
rationenhaus steht derzeit an 
vorderster Stelle. „Wir möchten, 
dass hier in diesem großen Haus 
mehr gewohnt wird“, sagte sie. 
„Wir haben Platz, wir müssen 
nur umbauen.“ Außerdem gibt 
es in diesem Jahr im Rahmen 
des Sommerferienangebots 
erstmals ein Inklusionsprojekt. 
„Wir sind von Eltern angespro-
chen worden, deren Kinder 
leichte Einschränkungen haben“, 
berichtete Höffer, dass sich 
diese Eltern für ihre Kinder ein 
gemeinsames Angebot mit „nor-
malen“ Jugendlichen wünschen. 
An diesem Sommerfestsonntag 
wurde auf der Furtmühle neben 
dem fröhlichen Feiern auch Ab-

Evamaria Höffer und Jasmin Werner verabschiedeten Tina Studte, die künftig ein Flüchtlingsheim in Berlin leitet.  Foto: Anthia Schmitt
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schied genommen: Tina Studte, 
die vor über zehn Jahren als 
Sozialpädagogin direkt von der 
Hochschule zur Furtmühle kam, 
wechselt nach Berlin und über-
nimmt dort die Leitung einer 
Einrichtung für Flüchtlinge. „Ich 
bin dankbar, dass sie so lange 
geblieben ist“, sagte Höffer. Tina 
Studte habe auf der Furtmühle 
alles gelernt, was sie brauche, 
um eine solche Einrichtung zu 
leiten. Jetzt sei es Zeit, dass sie 
ihren Weg gehe, auch wenn man 
sie auf der Furtmühle mit gro-
ßem Bedauern ziehen lasse. Jas-
min Werner, die sich vor knapp 
zwei Jahren für eine stationäre 
Betreuung auf der Furtmühle 
entschied, wird Tina Studte 
ebenfalls vermissen. „Sie ist eine 
Betreuerin gewesen, die jede 
Phase mit mir durchgemacht 
hat und die ich als Ersatzmutter 
angesehen habe“, sagte sie. „Ein 
komisches Gefühl, weil es ja wie 
eine zweite Heimat ist“, sagte 
Tina Studte über ihren Abschied. 
Sie geht trotzdem mit Freude 
und Optimismus, denn in Berlin 
wartet nicht nur eine neue 
berufliche Herausforderung auf 
sie, sondern vor allem auch ihre 
Familie, zu der der Weg in den 
letzten Jahren sehr weit war. 

Bodo

Höhere Strafgebühr
Ravensburg/pa - Der Ver-
kehrsverbund Bodensee-
Oberschwaben informiert, dass 
seit 1. August die Gebühren 
für das Schwarzfahren erhöht 
wurden. Wer ohne gültigen 
Fahrschein unterwegs ist, zahlt 
statt bisher 40 nun 60 Euro. Der 
Bundesrat hat es beschlossen: 
Das Fahr- und Prüfpersonal der 
Verkehrsunternehmen kann seit 
1. August den erhöhten Betrag 
von Reisenden ohne gültigen 
Fahrausweis einfordern. Den 
Verkehrsunternehmen im Öf-
fentlichen Nahverkehr entstehen 
bundesweit durch so genanntes 
„Schwarzfahren“  Einnahmen-
verluste von jährlich rund 250 
Millionen Euro. Schwarzfahren 
lohnt sich im Bodo-Verkehrs-
verbund sowieso nicht, weil es 
eine Menge günstiger Angebote 
wie den ermäßigten Einzel-
fahrschein mit BodoCard, die 
Einzeltageskarte, die Gruppenta-
geskarte oder die verschiedenen 
Abonnements gibt. Verschiede-

ne Fahrscheine – auch in den 
Stadtverkehren - können im 
Bodo bequem und schnell auch 
als Handyticket mit dem Smart-
phone gelöst werden.

Seepark

Roger Hodgson 
gastiert
Pfullendorf/pa – Ein Highlight 
besonderer Art wird am Freitag, 
28. August, Open Air im Seepark 
Linzgau angeboten. An diesem 
Abend ist der Kultmusiker Roger 
Hodgson, einst Komponist und 
Leadsänger von „Supertramp“, 
im Rahmen seiner Welttournee 
zu Gast. Bevor diese Legende der 
Rockmusik gegen 20.30 Uhr die 
Bühne betritt, stimmt die Band 
„The Chillis“ aus Weingarten ab 
19 Uhr mit bekannten Hits der 
70-er und 80-er Jahre auf das 
Konzert ein. Karten  zu 44 Euro 
zuzüglich Vorverkaufsgebühren  
gibt es bei der Touristinforma-
tion am Marktplatz, Telefon 
07552/251131, und in der 
Linzgau Buchhandlung, Telefon 
07552/8160.

Wald

Steve „Bigman“ 
Clayton zu Gast
Wald/pa - Das Team der Walder 
Bücherei lädt am Samstag, 22. 
August, wieder zu einem Sere-
nadenkonzert in den Pfarrgarten 
in der Von-Weckenstein-Straße 
(gegenüber Rathaus) ein. Mu-
sikalischer Gast ist in diesem 
Jahr Steve „Bigman“ Clayton. 
Der überregional renommierte 
Pianist und Sänger mit Wohn-
sitz in Pfullendorf bringt mit 
temperamentvollem Blues und 
Boogie garantiert auch den 
Pfarrgarten zum Swingen. Die 
Besucher dürfen sich auf einen 
stimmungsvollen Konzertabend 
vor romantischer Kulisse freuen. 
Die Einnahmen sind für die Aus-
stattung der Bücherei mit neuen 
Medien bestimmt. Konzertbe-
ginn ist um 19.30 Uhr, Einlass 
ab 18.30 Uhr. Der Eintritt kostet 

vier Euro. Sommerliche Getränke 
werden gegen eine Spende für 
die Bücherei angeboten. Bei 
schlechtem Wetter findet das 
Konzert im Pfarrheim statt. 

Bauunternehmen Stocker

Jubilare geehrt
Pfullendorf/stt - Auf 25 Jahre 
beim Bauunternehmen Stocker 
können Helmut Bühler und 
Michael Konya zurückblicken. 
Im Rahmen des traditionellen 
Sommerfests für die Mitarbeiter 
und ihre Familien hat Geschäfts-
führer Jörg Stocker den beiden 
Jubilaren für ihr Engagement 
gedankt und ihnen die Urkun-
den der Handwerkskammer 
überreicht. In seiner Anspra-
che berichtete Stocker, dass 
die Auftragslage nach einem 
„witterungsbedingt verhaltenen 
Start“ zum Jahresbeginn Fahrt 
aufgenommen habe und das 

Dies & Das / Kultur / Geschäftswelt

Geschäftsführer Jörg Stocker dankte Michael Konya und Helmut Bühler für ihre 25-jährige Treue zum
Bauunternehmen Stocker.  Foto: Anthia Schmitt

Steve „Bigman“ Clayton bringt am Samstag mit seiner Musik den 
Pfarrgarten in Wald zum Swingen.  Foto: Veranstalter
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Unternehmen eine „hervorra-
gende Auslastung“ bis weit in 
den Herbst hinein vorweise. „Wir 
konnten die Ziele für das erste 
halbe Jahr gut erreichen“, sagte 
Stocker. Unter den Auftragge-
bern seien auch viele Bauherren, 
die wiederholt mit der Firma 
Stocker bauen. Dies sei ein 
Zeichen der guten Arbeit der 
Mitarbeiter. „Großer Respekt für 
Ihre Leistung“, sprach Jörg Sto-
cker seinem ganzen Team Dank 
und Anerkennung aus. 

Strobel Tiefbau

Gebäude 
eingeweiht
Pfullendorf/pa - Die Firmenspit-
ze und die Mitarbeiter des Tief-
bauunternehmens Strobel haben 
mit zahlreichen Gästen die neue 
Firmenzentrale am Gaiswei-
ler Kreisel eingeweiht. Philipp 
Gross, Geschäftsführer des 
saarländischen Unternehmens 
Peter Gross Bau, stellte das drei 
Millionen Euro teure Gebäude 
vor. „Wir sind stolz auf das 
Erreichte, aber wir bilden uns 
darauf nichts ein“, sagte Gross. 

Sein Unternehmen hatte Strobel 
nach der Insolvenz vor vier Jah-
ren übernommen. „Das Engage-
ment bei Strobel war sicher eine 
der besten Entscheidungen, in 
die ich eingebunden war“, sagte 
Gross. Das neue Firmengebäude 
umfasst 24 Büros und drei Be-
sprechungsräume. Ein Großteil 
der beteiligten Handwerker 
stammt aus der Region, Philipp 
Gross’ Mutter gestaltete – wie 
bereits bei anderen Bauprojek-
ten – die Gartenfläche. Damit 
das Gebäude von der Straße aus 
sichtbar ist, wurde es auf einer 
Erhebung errichtet. Schließlich 
befindet sich der Standort in 
einer ehemaligen Kiesgrube. 
Wert legten die Planer unter 
anderem auf große Fensterflä-
chen. „Die Technik soll sich an 
den menschlichen Bedürfnissen 
orientieren“, sagte Philipp Gross. 
Deshalb ließen sich die Fenster 
auch öffnen – was in moder-
nen Bürogebäuden heutzutage 
nicht mehr selbstverständlich 
ist. Nach einer „kurzen, aber 
heftigen Schwächephase“ von 
Strobel habe sich sein Unter-
nehmen vor vier Jahren dazu 
entschlossen, die Firma zu 
übernehmen, sagte Gross. Heute 
stehe Strobel für Bauverhältnis-

se wieder hervorragend da. Das 
Bauvolumen pro Jahr betrage 
rund 25 Millionen Euro. Mit der 
Investition ins neue Bürogebäu-
de und in neue Technik seien 

die Weichen dafür gestellt, die 
Arbeitsplätze am Standort Pful-
lendorf dauerhaft zu erhalten. 
Darauf ausruhen wollen sich 
Gross und seine Kollegen trotz-
dem nicht. „Ab Montag wollen 
wir wieder die bescheidenen 
Arbeiter im Weinberg unserer 
Kunden sein“, sagte Philipp 
Gross.Bürgermeister Thomas 
Kugler verwies bei der Einwei-
hung der Firmenzentrale auf die 
„guten Mitarbeiter“ bei Strobel, 
die stolz auf ihr Unternehmen 
seien. „Wer etwas Neues macht, 
unternimmt immer ein Wagnis“, 
sagte Kugler, der Gross und 
seinen Mitarbeitern viel Erfolg 
wünschte. Der Neubau sei ein 
Symbol für die Zukunft.

Haarmonie

Neuer Friseursalon
Pfullendorf/hsg - Mit einem 
neuen Friseursalon in der 
Uttengasse, früher Firmensitz 
des Sanitätshauses Schulz, 
erfuhr die Pfullendorfer Altstadt 
eine weitere Belebung. Nach 
umfangreichen Sanierungs- und 
Modernisierungsarbeiten sowie 
dem Einbau einer schicken In-
neneinrichtung bietet der neue 
Salon ein einladendes Ambiente. 
Die Räumlichkeiten wurden mit 
viel Liebe zum Detail gestaltet. 

Mit Unterstützung von Nezir 
Sagur und Rojin Sleiman, einer 
Fachfrau für Make Up, Kosmetik 
und Mode hat Friseurmeisterin 
und Geschäftsinhaberin Priscilla 
Tokus die Idee entwickelt, den 
Weg in die Selbständigkeit 
zu wagen und in Pfullendorf 
einen eigenen Friseursalon zu 
eröffnen. Die Türen öffnen sich 
erstmals am 25. Juli. Die Beson-
derheit am Geschäftskonzept ist 
die Verknüpfung von mehreren 
Angeboten. Neben dem klassi-
schen Friseurgeschäft werden 
auch kosmetische Anwendun-
gen sowie Make Up, Brautfrisu-
ren und Haarentfernungen per 
Lasertechnologie angeboten. 
Zudem stehen Massagestühle 
bereit, um den Friseurbesuch 
mit einem Entspannungsange-
bot zu verbinden. Felix Kretz, 
Wirtschaftsförderer der Stadt 
Pfullendorf, informierte sich bei 
einem Geschäftsbesuch über 
das Konzept und die Pläne der 
Inhaberin und überbrachte den 
Glückwunsch zur Neueröffnung. 
Das unternehmerische Engage-
ment der Jungunternehmerin 
und  das durchdachte Dienst-
leistungsangebot seien zwei 
gute Argumente für die Erfolgs-
chancen des Geschäfts, sagte 
Kretz. Die weitere Reduzierung 
des Leerstands sei ein wichtiges 
Signal für die Altstadt insgesamt 
und werde für eine zusätzliche 
Frequenz an Besuchern sorgen.

Geschäftswelt

 
t

Bürgermeister Thomas Kugler beglückwünschte Philipp Gross zur Einweihung der neuen Firmenzentrale. 
 Foto: Sebastian Korinth

Wirtschaftsförderer Felix Kretz ließ sich von Rojin Sleiman das Konzept des neuen Friseurgeschäfts er-
läutern.  Foto: Stadt
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Sparkasse

Jubiläum gefeiert
Pfullendorf/pa - Helga Reiter hat 
ihr 40-jähriges Betriebsjubiläum 
bei der Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch gefeiert. Sie begann 
im Juli 1975 ihre Ausbildung zur 
Bankkauffrau bei der Sparkasse 
Meßkirch und ist ein sogenann-
tes „Eigengewächs“. Kurze Zeit 
darauf übernahm sie die Auf-

gaben im Vorstandssekretariat. 
„Ich schaue auf eine schöne Zeit 
mit vielen Erinnerungen zurück. 
Die Sparkasse Meßkirch war 
für mich wie eine zweite kleine 
Familie“, erzählt Helga Reiter. 
Heute ist sie im Vorstandssekre-
tariat in Pfullendorf tätig und 
hat immer ein offenes Ohr für 
Wünsche und Bedürfnisse der 
Sparkassenkunden und natürlich 
auch für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Sparkasse. 

In einer kleinen Feierstunde 
bedankten sich die Vorstände 
Hubert Rist und Carsten Knaus 
bei der Jubilarin für das langjäh-
rige Engagement und die Treue 
zur Sparkasse.

Sparkasse

Senioren bewirtet
Pfullendorf/pa – Im spitäli-
schen Pflegeheim findet jeden 

letzten Sonntag im Monat ein 
Begegnungscafé statt. Hierzu 
sind alle Bewohner des Hauses 
und Besucher recht herzlich 
eingeladen. Im Juli wurden die 
Senioren von den Auszubilden-
den der Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch bewirtet. „Es war eine 
tolle Erfahrung und schön zu 
sehen, dass man älteren Men-
schen damit eine große Freude 
machen kann“, so Julia Schuster. 
Bei wunderschönem Sonnen-
schein ließen sich die Bewohner 
und ihre Besucher den Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen 
versüßen. 

 

Fußball

SCP holt 
Sparkassen Cup
Pfullendorf/pa - Einen ganz 
besonderen „Anpfiff“ gab es in 
der Geberit-Arena: Den Anpfiff 
zum ersten Sparkassen-Cup 
für E-Junioren. Bei strahlen-
dem Sonnenschein kämpften 
zehn E-Jugend-Fußballmann-

schaften um den Sparkassen-
Cup. Dabei waren drei Mann-
schaften vom SC Pfullendorf 
und die SG Illmensee/Denkin-
gen und der FV Walbertsweiler/
Rengetsweiler mit jeweils 
zwei Teams sowie der SV 
Meßkirch, die SG Herdwangen-
Großschönach und der TSV 
Aach-Linz. Zunächst mussten 
schweißtreibende Spiele in der 
Vorrunde gemeistert werden. 
In der Gruppe A kämpften SC 
Pfullendorf I, SG Herdwangen-
Großschönach, SG Illmensee/
Denkingen 2, FV Walberts-
weiler/Rengetsweiler 2 und 
SC Pfullendorf 2 und in der 
Gruppe B die Mannschaften SV 
Meßkirch 1, SG Illmensee/Den-
kingen 1, FV Walbertsweiler/
Rengetsweiler 1, TSV Aach-
Linz, und SC Pfullendorf 3 ums 
Weiterkommen in die nächste 
Runde. Mit viel Spaß, Fairness 
und Teamgeist zeigten die 
jungen Fußballer ihr Können. 
Das Turnier, ein tolles Erlebnis 
und Miteinander der E-Jugend, 
wurde mit einer Siegerehrung 
beendet. Als Sieger ging der 
SC Pfullendorf 1 hervor, Dicht 
gefolgt von der SG Illmensee/
Denkingen 1 uns dem SC Pful-
lendorf 3. Der SC Pfullendorf 
und die Sparkasse freuen sich 
schon jetzt auf das nächste 
Turnier in 2016.

Geschäftswelt / Sport

Helga Reiter feierte ihr 40-jähriges Dienstjubiläum bei der Sparkasse.
 Foto: privat

Mitarbeiterinnen der Sparkasse übernahmen die Bewirtung beim Café, das im Pflegeheim einmal im 
Monat öffnet.  Foto: privat

Die E-Junioren des SCP entschieden den ersten Sparkassen Cup für sich.  Foto: privat
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Sport / Vereine

Taekwondo

Medaillen errungen
Pfullendorf/pa - Am 17. Interna-
tionalen Bodensee Cup nahmen 
über 540 Taekwondo-Kämpfer, 
unter anderem aus Italien, 
Frankreich, Österreich und der 
Schweiz teil. Die Pfullendorfer 
Kämpfer erreichten trotz der 
harten Konkurrenz sehr gute 
Platzierungen und durften 
sich über die Medaillen freuen. 
Lukas Yalman, Dana Strölin, 
Vincent Walk, Aileen Grün und 
Arwin Strölin beendeten den 
Wettkampf auf Rang drei. Paul 
Yalman wurde Vierter, Torleif 
Strölin Zweiter und Kevin Klaiber 
stand mit Rang eins ganz oben 
auf dem Siegertreppchen. 

 

Pferdezuchtverein

Fohlenschau
Pfullendorf/pa – Der Pferde-
zuchtverein Pfullendorf-Salem-
Meßkirch veranstaltet am 
Mittwoch, 26. August, auf der 
Reitanlage in Brunnhausen eine 
Holsteiner Fohlenschau mit Prä-

mierung. Beginn ist um 14 Uhr. 
Es werden 40 Fohlen aus ganz 
Baden-Württemberg und dem 
benachbarten Ausland erwartet. 
Gleichzeitig wird für kleine Be-
sucher ein Ponyreiten angebo-
ten. Für das leibliche Wohl der 
Teilnehmer und Zuschauer sorgt 
der Reitverein Pfullendorf. 

DAV

Bergwanderung
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen Alpen-
verein veranstaltet am Sonntag, 
23. August, eine Wanderung in 
den nördlichen Tannheimer Ber-
gen. Ausgangspunkt ist Grän im 
Tannheimer Tal. Diese Tour mit 
einer Gehzeit von etwa Stunden 
war im Programm ursprüng-
lich auf den 30. August datiert, 
musste aber um eine Woche 
vorgezogen werden. Nach dem 
Aufstieg auf das Füssener Jöchel 
führt die Route in stetigem Auf 
und Ab über den „Tannheimer 
Höhenweg“ zur Bad Kissinger 
Hütte. Von hier aus wird in etwa 
45 Minuten der Aussichtsberg 
Aggenstein bestiegen. Der Ab-
stieg erfolgt von der Hütte nach 
Grän zum Ausgangspunkt. Für 
die Besteigung des Aggenstein 
ist Trittsicherheit erforderlich. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 6 Uhr am Stadtgartenvor-
platz. Anmeldung und Auskünfte 

gibt’s bei Tourenführer Jürgen 
Heim, Tel. 07552/6226.

Osteoporose-Gruppe

Laufen statt Sport
Pfullendorf/pa - Wegen Reini-
gungsarbeiten in der Turnhalle 
fallen die Übungsstunden der 
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
vom 26. August bis einschließ-
lich 9. September aus. Am 
26. August treffen sich beide 
Gruppen zum Laufen im Seepark 
mit anschließender Einkehr. 
Treffpunkt ist bei der Wasserski-
Anlage um 18 Uhr. Die regulären 
Übungsstunden finden ab 16. 
September wieder statt.

Fortsetzung auf Seite 11

t

Die Pfullendorfer Taekwondo-Kämpfer waren beim Internationalen Bodensee Cup erfolgreich.  Foto: privat

Der Pferdezuchtverein lädt zu einer Fohlenschau nach Brunnhausen ein.  Foto: privat
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 21. August
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 23. August – 21. 
Sonntag im Jahreskreis
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 25. August
9.30 Uhr Rosenkranzgebet

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 22. August
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 23. August – 
21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier 

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Donnerstag, 20. August
15.00 Uhr Josef Kentenich-
Kreuzweg
Sonntag, 23. August – 
21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 24. August
18.15 Uhr Josef Kentenich-
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
Gebetskreis

St. Johannes d.T, Denkingen
Sonntag, 23. August – 21. 
Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Sonntag, 23. August – 21. 
Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 24. August
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, 
eMail: judith.kah@kirche- 
pfullendorf.de
Gemeindeassistent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Diakon Dieter Riedmiller, 
Telefon 0171/2750893, eMail: 
dieter.riedmiller@kirche-pful-
lendorf.de
Sekretariat im Pfarramt 
St. Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Angelika Kaluza, Franziska 
Endres, Telefon: 07552/922840, 
Fax: 07552/9228418, eMail:  
katholisches.pfarrbuero@kir-
che-pfullendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
9 – 11.30 Uhr, dienstags 13 – 
15 Uhr, mittwochs 14 – 17 Uhr, 
donnerstags 14 – 17 Uhr, mon-
tags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen, donnerstags 
am Vormittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410

 

Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de

 
Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler,
Telefon 07552/6829

Ministranten
Kontakt: Steffen Speck, 
Telefon 07552/4366, Johannes 
Aslan, Telefon 0172/1008580, 
und Nils Quednow, 
Telefon 07552/91651

 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, 
Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 23. August – 
21. Sonntag im Jahreskreis
9.15 Uhr Messfeier
Dienstag, 25. August
19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 23. August – 
12. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrer Billmann

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Billmann, 
Telefon 07552/9358888

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926 
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr 
im Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
 

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni, 
Telefon 07558/94214

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, Telefon 
07552/40128

Kontaktmöglichkeiten:
Evangelisches Pfarramt, 
Pfarrer Hans Wirkner

Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, 
Telefon 07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, 
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum: 
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Gottesdienst, 
Vorsonntagsschule
Mittwoch, 26. August
20.00 Uhr Gottesdienst
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) 
oder Telefon 07551/952911 (g.)
Internet: 
www.nak-tuttlingen.de

Kirchennachrichten
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Kirchen / Vereine
ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2
 

war manchmal anstrengend, 
denn Gott zeige sich nicht in 
großen Formaten, sondern in 
Kleinigkeiten. Es braucht wache 
Augen, um Gott in den Kleinig-
keiten zu entdecken. Es braucht 
außerdem Vertrauen und Mut, 
an diesen Gott zu glauben, der 
sich in scheinbaren Kleinigkeiten 
zeigt. Doch aus Kleinem kann 
Großes wachsen. Was für den 
Glauben gilt, gilt auch für die 
Bekräftigung des Glaubens – 
die Firmung. Das Sakrament 
der Firmung möchte jungen 
Menschen zum Glauben Mut 
machen und herausfordern. Er-
mutigt zum Glauben wurden die 
Jugendlichen nicht nur durch 
die vielen Firmhelfer, sondern 
auch durch ihre Firmpaten, ihren 
Firmspender Dekan Christoph 
Neubrand, die evangelischen 
Kirche, vertreten durch Kirchen-
gemeinderat Werner Fleisch-
hauer, sowie durch die ganze 
katholische Kirchengemeinde 
Oberer Linzgau, welche zahlreich 
vertreten war. Allen Firmandin-
nen und Firmanden wünscht die 
Seelsorgeeinheit Mut, Vertrauen, 
Freude und Gottes Segen zu 
ihrer Firmung. Mehr zur Firmung 
gibt es unter http://www.kirche-
pfullendorf.de/katholisch/sakra-
mente/firmung.

Seelsorgeeinheit Wald

Krankenpflege- 
vereine geändert
Aach-Linz/pa – Die Seelsorge-
einheit Wald informiert, dass die 
Krankenpflegevereine in Aach-
Linz, Aftholderberg, Großschö-
nach, Herdwangen, Sentenhart, 
Wald und Walbertsweiler in 
den 70-er Jahren gegründet 
wurden, um die damals neu 

entstandene Sozialstation St. 
Elisabeth in Pfullendorf zu 
unterstützen. Daneben entstan-
den in der Raumschaft noch 
weitere Krankenpflegevereine, 
die ebenfalls Träger der Sozi-
alstation St. Elisabeth sind. Die 
Sozialstation war damals und ist 
heute noch eine segensreiche 
Einrichtung für alle, die Hilfe 
oder Beratung benötigen. Seit 
der Einführung der Pflegeversi-
cherung haben sich Änderungen 
in der Gesetzgebung sowie in 
den Bestimmungen ergeben, die 
wiederum eine Anpassung der 
Satzungen nach sich ziehen. Aus 
diesem Grund ist es erforderlich, 
die Krankenpflegevereine den 
neuen Gegebenheiten anzu-
passen. Mit dieser Aufgabe hat 
sich der Ausschuss für Caritas 
und Soziales befasst, der in der 
Seelsorgeeinheit Wald im Jahr 
2011 gegründet wurde. Nach 
mehreren Beratungen sind 
sich sowohl dessen Mitglieder 
als auch der Pfarrgemeinderat 
einig, die Krankenpflegevereine 
in der Seelsorgeeinheit Wald in 
einen karitativen Förderverein 
umzuwandeln, der weiterhin die 
Sozialstation St. Elisabeth Pful-
lendorf unterstützt und darüber 
hinaus noch weitere Aufgaben 
übernimmt. Um eine Umwand-
lung der Krankenpflegevereine 
durchzuführen, bedarf es einer 

neuen Satzung, die der heu-
tigen Situation entspricht. So 
wurde in den zurück liegenden 
Beratungen eine neue Satzung 
erarbeitet und dem Finanzamt 
sowie dem Erzbischöflichen 
Ordinariat zur Prüfung vorge-
legt. Nach erteilter Zustimmung 
der Behörden wird nun an der 
Umsetzung und Durchführung 
des Vorhabens gearbeitet. 

Bürgerhilfe-Verein

Aktuelle 
Informationen
Pfullendorf/pa - Nach erfolgter 
Vereinsgründung hat sich der 
Vorstand des neuen Vereins 
„Bürgerhilfe in Pfullendorf“ zu 
einer ersten Vorstandssitzung 
getroffen und die Vorberei-
tungen für die Aufnahme des 
Hilfeangebots besprochen. 
Gefeiert wurde dabei auch ein 
wenig, denn man ist froh, dass 
man nun im erweiterten Kreis 
die konkreten Aufgaben ange-
hen kann. Jetzt ist es wichtig, 
die zukünftigen Helferinnen 
und Helfer vor Aufnahme ihrer 

Seelsorgeeinheit

Erstkommunion 
2016
Pfullendorf/pa – Die Seel-
sorgeeinheit Oberer Linzgau 
informiert über die Termine der 
Erstkommunion im Jahr 2016. In 
der Pfullendorfer Stadtkirche St. 
Jakobus findet die Erstkommu-
nion am Samstag, 2. April, um 
13.30 Uhr und am Sonntag, 3. 
April, um 10 Uhr statt. In Den-
kingen wird die Kommunion am 
Samstag, 9. April, um 13.30 Uhr 
veranstaltet und in Illmensee am 
Sonntag, 10. April, um 10 Uhr. In 
Zell und Otterswang gibt es im 
nächsten Jahr keine Erstkommu-
nionsfeier. Das einzige Kommu-
nionkind in diesen Gemeinden 
nimmt an der Kommunion in 
Pfullendorf teil. Die Elterninfor-
mationsabende finden am Mitt-
woch, 21. Oktober, um 19 Uhr im 
Kolpinghaus für Pfullendorf, Zell 
und Otterswang sowie am Frei-
tag, 23. Oktober, um 19 Uhr im 
Pfarrheim Denkingen für Den-
kingen und Illmensee statt. Die 
Eltern der katholischen  Dritt-
klässler erhalten zeitnah nach 
den Sommerferien einen Info-
brief mit allen wichtigen Infos 
zur Erstkommunion 2016.  Wer 
diesen Brief nicht erhält, wendet 
sich bitte gegen Ende September 
an das katholische Pfarrbüro, 
Telefon 07552/922840 oder E-
Mail: katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de. Fragen 
beantwortet Pastoralreferen-
tin Judith Kah, E-Mail: judith.
kah@kirche-pfullendorf.de oder 
Telefon 07552/92284-13 oder 
922840.

Seelsorgeeinheit

Jugendliche gefirmt
Pfullendorf/pa - Unter dem 
Leitwort „Habt vertrauen ich bin 
es“ feierten 52 Jugendliche in 
der Stadtkirche St. Jakobus ihre 
Firmung. In ihrer Einführung 
berichteten die Firmanden von 
ihrem Suchen während der 
Firmvorbereitung. Die Suche 
nach Gott, so die Firmanden, 

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.

Dekan Christoph Neubrand spendete den Jugendlichen das Sakrament der Firmung.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Vereine / Beratungen

Tätigkeiten ausführlich zu infor-
mieren. Hierzu gibt es aufgrund 
der Urlaubszeit erst im Septem-
ber ein weiteres Helfertreffen. 
Zu diesem Treffen werden alle 
Helfer persönlich eingeladen. 
Jeder und jede, die oder der 
mitmachen will, kann sich 
jederzeit beim Verein „Miteinan-
der – Bürgerhilfe in Pfullendorf 
“ melden. Für die Einrichtung 
des Büros im Grünen Haus 
werden noch ein Aktenschrank 
und ein Rollcontainer gesucht. 
Eventuelle Schenkungen wären 
sehr willkommen. Das Büro des 
Vereins ist während der Som-
merferien jeweils mittwochs von 
10 bis 12 Uhr besetzt. Außerhalb 
dieser Zeit kann eine Anmel-
dung auch telefonisch unter 
07552/3829857 oder per E-Mail: 
miteinanderbuergerhilfe@
gmail.com  getätigt werden. Die 
Vereinsanschrift und Adresse ist 
Alte Postgasse 12 in Pfullendorf.  
Wer Hilfe und  Unterstützung 
braucht, kann sich ebenfalls 
schon jetzt melden. Die Einsatz-
leiterinnen stehen für Vorge-
spräche zur Verfügung. 

Fanfarenzug

Spende für 
Drachenkinder
Großstadelhofen/pa – Der 
Fanfarenzug Großstadelhofen 
hat beim Dirigentenempfang 
anlässlich seines Jubiläums auf 

Erinnerungsgeschenke für die 
Gäste verzichtet und gleichzei-
tig darum gebeten, statt eines 
Jubiläumspräsents einen kleinen 
Obulus in die Spendenkasse 
zu werden. Die teilnehmenden 
Fanfarenzüge folgten diesem 
Anliegen gern, sodass der Fanfa-
renzug Großstadelhofen kürzlich 
500 Euro an die Aktion „Radio 
7 Drachenkinder“ übergeben 
konnte.  
 
 

 
 
 

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung
Psychologische Beratung
Rathaus Pfullendorf,  
Kirchplatz 1
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3  
(Bonhoeffer-Haus)

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütter-
kuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Telefon 
07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkoho-
labhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Helmut Schell,  
Telefon 07552/1753, 
Rolf Buck, Telefon 07576/674 

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim  
(Alte Postgasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm,  
Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-

lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Erziehungsberatung
Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf, Me-
lanchthonweg 3 (Bonhoeffer-
Haus), Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilferecht- 
lichen Problemen, Außen- 
beratung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter 
Telefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für 
ältere Menschen und pflegen-
de Angehörige, Sigmaringen, 
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche 
Telefon 07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen, of-
fenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 

Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleite-
rin Stefanie Eul, Telefon (über 
die Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis  
11.30 Uhr, donnerstags von 
16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368,
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de

 
 
 

Der Fanfarenzug Großstadelhofen spendete 500 Euro an die Radio 7 Drachenkinder.  Foto: privat

Ihr starker Werbepartner
in der Region.
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Notdienste / Veranstaltungen

APOTHEKEN

Donnerstag:
Central-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5212

Freitag:
Kloster-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5866
 
Samstag:
Bahnhof-Apotheke, 
Stockach 07771/2313
Kastanien-Apotheke, 
Bingen 07571/74600

Sonntag:
Adler-Apotheke, Sigmaringen-
dorf 07571/12864
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864
Schloss-Apotheke,  
Heiligenberg 07554/250

Montag:
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513
Apotheke St. Michael, 
Hohentengen 07572/711588

Dienstag:
Dr. Hauser’sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280
Apotheke Owingen 
07551/66668

Mittwoch:
Apotheke am Schloss, Sigma-
ringen 07571/684494
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de
 
ÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 116117 

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 
(nur Wochenende und 
Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Dr. Fischer, Egg 
07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: 
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112

Polizei:  
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim:
Telefon 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681

Initiative Regenbogen – Glück-
lose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 oder 
07572/7137372
 

 Angaben ohne Gewähr

 

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Tourist-Information
Freitag, 21. August, 10.30 Uhr
Pfullendorfer Unternehmer-
welten: Führung im Eiscafé 
Castello
Montag, 24. August, 16.30 Uhr
Obertor, Räuberführung

Spitalpflege
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
In den Ferien geschlossen
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Donnerstags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Donnerstags, 18 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe
Freitags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Freitags, 18 – 22 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Montags, 16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Dienstags, freitags, 
16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Projekte
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad
Bei gutem Wetter: 
Täglich 9 – 19.30 Uhr 
geöffnet
Mittwochs: ab 6.30 Uhr
geöffnet
Bei schlechtem Wetter: 
Täglich 9 – 11 Uhr, 16 – 19 Uhr 
geöffnet

Recyclinghof
Dienstags, 10 – 13 Uhr
Mittwochs, 14 – 18 Uhr
Donnerstags, 16 – 19 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Ab 24. August Sommerpause
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 
– 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 - 17 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf 
(Stadt- und Spitalwald)
Förster Dieter Manz,  
Telefon 07552/5421, 
Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de
Forstrevier Ostrach 
(Privatwald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de
 
 
 
 
 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und 
Wochenmarkt

FERIENREGION
NÖRDLICHER BODENSEE

Freitag, 21. August, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, 
Historische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Samstag, 22. August
Ostrach-Burgweiler: Grenz-
steinmuseum, Führung ins 
Ried
Info-Telefon: 07552/251131
Samstag, 22. August, 15 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Adler“, 

Ponyreiten für Kinder
Anmeldung: 0171/3284089

Samstag, 22. August, 21 Uhr
Illmensee: Campingplatz, Fa-
ckelwanderung am Illmensee

Sonntag, 23. August
Pfullendorf: Haltestelle am 
Stadtgarten, Radexpress Ober-
schwaben
Info-Telefon: 07552/251131

Sonntag, 23. August
Pfullendorf: Busbahnhof, Do-
nautal-Bodensee-Freizeitbus
Info-Telefon: 07552/251131

Mittwoch, 26. August, 14 Uhr
Pfullendorf: Stadtgartenvor-
platz, Mittwochswandern
Info-Telefon: 07552/251131

KULTUR

Stadtbücherei
Ausstellung mit Bildern von 
Carmen Eisele

VEREINE

Achtung: In den Ferien 
teilweise geänderte Zeiten

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 20. August, 
14.30 Uhr
Treffpunkt im TIP, Spielkreis
Freitags + montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und 
gesund für Frauen

DAV
Sonntag, 23. August, 6 Uhr
Stadtgartenvorplatz, 
Bergwanderung
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental,  
Freies Klettern
Mittwochs, 17.30 Uhr
Kletterturm im Tiefental,  
Klettern für Jugendliche

Reitverein Pfullendorf
Freitag, 21. August
Samstag, 22. August
Sonntag, 23. August
Reitanlage Brunnhausen, 
Reitturnier

TSV Aach-Linz Volkssport
Samstag, 22. August, 12 Uhr
Sonntag, 23. August, 7 Uhr
Volkswandern in Tuningen

Geberit-Rentner
Mittwoch, 26. August, 
14 Uhr
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Veranstaltungen
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Skat

Osteoporose-Gruppe
Mittwoch, 26. August, 18 Uhr
Wasserski-Anlage, Laufen mit 
anschließender Einkehr

DLRG
Montags + freitags, 18 Uhr
Waldfreibad, Training

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Ruderclub
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vor-
orchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule

Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

Seniorentanzgruppe
Dienstags, 13.45 Uhr
Kolpinghaus, Übungsnachmit-
tag

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Frauenchorprobe
Mittwochs, 20 Uhr
Musikschule, Männerchorprobe

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 20. August, 18.30 
Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Tref-
fen
 

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 
Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
In den Ferien geschlossen
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 Uhr

Ausgabe: mittwochs, 
15 – 16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Atelier Rudnik
Adolf-Kolping-Straße 11
Nach telefonischer Vereinba-
rung 07552/97100 
Wortschatzinsel für Kinder

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Abenteuergolf im Seepark
Von 9 – 20 Uhr geöffnet

Fußballgolf im Seepark
Von 9 – 20 Uhr geöffnet

Heimatmuseum im Bindhaus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Museum der Stadtgeschichte 
im Alten Haus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Elternschule
Mittwoch, 26. August, 17.30 
Uhr
Krankenhaus, Entwicklungs-
schritte im ersten Lebensjahr
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Galerie „Grünes Haus“
Montags – donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Riesters Radtour
Dienstag, 25. August, 14 Uhr
Marktplatz, Fahrt nach Wald-
beuren

Felsenkeller
Donnerstag, 20. August, 19 Uhr
Kubanischer Abend mit „Javier 
Herrera Trio“

Wald
Samstag, 22. August, 19.30 Uhr
Pfarrgarten, Konzert mit Ste-
ve Clayton

Illmensee
Samstag, 22. August
Sonntag, 23. August
Montag, 24. August
Festgelände am Illmensee,  

Seefest des Musikvereins

SPORT

Achtung: In den Ferien teilwei-
se geänderte Zeiten

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 18 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training 
Erwachsene

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 
7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 
4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 
4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben 
ab 7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortge-
schrittene 

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-
halle
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-

Turnhalle
TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr
Waldstadion, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Wal-
king

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Dienstags, 16.15 
Uhr, Gymnastikraum in der 
Schlossgarten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwach-
sene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Annahme-
Schluss für
Anzeigen
ist jeweils am
Freitag um 12.00 Uhr



● Schreinerei
● Innenausbau
Lindenstraße 20
88630 Denkingen
Tel. 0 75 52 / 67 21
Fax 0 75 52 / 70 82

Bau- und Möbelschreinerei
Innenausbau - Trockenbau - Zimmertüren
Haustüren – Holz- und Kunststofffenster
Renovierung schlüsselfertig
Parkett – Laminatböden – Glasreparaturen

www.schreinerei-hanssler.de
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Verstopft? dann ...
Rohrwurm©

Bodenseekreis
Tag und Nacht / Sonn- und Feiertag

Kanal TV-Rohrreinigung

Auto 0171/3235255
oder
Tel. 07555/929930

HOFFLOHMARKT
am Sa. 22.08.15 von 8 - 18 Uhr

Stockacher Str. 17  
Pfullendorf/Aach-Linz

entfällt bei starkem Regen

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 

südfinder.de

Dies & DasIhr starker
Werbepartner
in der Region.
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Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

KAI SCHENZLE HEIZUNGSBAU
 Meisterbetrieb

Ist Ihre Heizung auf dem aktuellsten
Stand?
- Beratung

- Sanierung und Neuanlagen
- Heizungsservice und Notdienst

Bergwaldstraße 17 Telefon: 07552/3820873
88630 Pfullendorf Handy: 0172/9819431
 ks@heizungsbau-schenzle.de

Unsere Kunden suchen ein Zuhause
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir beraten Sie unverbindlich – 25 Jahre
Immobilien Reisky sen.  Am Marktplatz Pfd.
07552 – 9357283 info@immobilienperle.de

www.immobilienperle.de seriös – gekonnt – solide

H O L Z B A U

HANS MAIER

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort 

einen zuverlässigen 
Zimmerer 

oder Bauhelfer
Führerschein sollte

vorhanden sein.
Auf Ihre Bewerbung

freuen wir uns.

Eulogiusstraße 9
88634 Aftholderberg
Handy 0170/7705580

holzbaumaier@t-online.de

Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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Wenn aus Spaß Ernst wird:
Wir zahlen bei Berufsunfähigkeit.

Ihre Arbeitskraft ist Ihr größtes Vermögen.  
Schützen Sie es frühzeitig:
Mit der Berufsunfähigkeits-Versicherung der  
Württembergische Lebensversicherung AG.

Bezirksvertretung Klaus Fiesel
Escad-Str. 1 · 88630 Pfullendorf 
Telefon 07552-400700
klaus.fiesel@wuerttembergische.de

AKTION ZUGUNSTEN UNSERER FUßBALLJUGEND
In Zusammenarbeit mit dem SC Pfullendorf e.V. führt eine Sport- 
Marketingfirma in den nächsten Wochen eine Aktion durch, bei der Ihnen 
alle gängigen Unterhaltungshefte und Magazine, die Sie sich eventuell 
kaufen, zum Bestellen angeboten werden. Als Gegenwert bekommt unser 
Verein für jeden erreichten Nettopunkt qualitativ hochwertige ADIDAS-
Sportartikel (Trikots, Hosen, Stutzen, Bälle usw.).

Als Verantwortliche der Sportjugend haben wir uns von der Seriosität der 
Aktion überzeugt und diese durch Unterschrift und Stempel bestätigt. die 
Akquisiteure führen diese Bestätigung mit.

Für die tatkräftige Unterstützung bedankt sich die Fußballjugend bei all 
ihren Freunden und Gönnern im Voraus ganz herzlich.

Mit sportlichen Grüßen
SC Pfullendorf e.V.
Geschäftsführer: Stefan Lösch

NUFER       GmbH
88630 Pfullendorf - Gaisweiler · Tel. 0 75 52 / 12 21

Erdbau · Abbruch · Container-Service

WERTSTOFFHOF · Öffnungszeiten Annahme
Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr · Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Gasthaus Huber
Wir haben Urlaub vom 19.8. bis 14.9.2015

Egg 14
88634 Herdwangen-Schönach
Tel. 07552/5262, Fax 07552-91421

E-Mail: info@metzgerei-lallathin.deg

Verkaufsöffnungszeiten:
Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr

gg

Samstag: 8 – 12 Uhr

Gemeinschaftspraxis
Dres. S. Lindenmayer

und R. Reul
Heiligenberger Straße 19

88630 Pfullendorf

Vertretung durch die
Ärztinnen und Ärzte am Ort

g

Wir machen
Urlaub

vom 31.08. - 11.09.2015

Garagentore
für Neubau & Renovierung

88630 Pfullendorf
Telefon 0 75 52 / 26 02-35

www.pfullendorfer.de

Gesucht. Gefunden. Südfinder.

Stellenmarkt

Immobilienmarkt

Versicherungen

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.


